
 
bizProgramm
Wir sind die erste Generation, die die Armut beenden kann, und die letzte Gene-
ration, die Maßnahmen ergreifen kann, um die schlimmsten Auswirkungen des 
Klimawandels zu vermeiden. 
Ban-Ki Moon

Mai
Juni
2026

05 | 06

Mai

18-27
Sa - Mo

Zusammen.Frei und Gleich -                                       
Ausstellung zu den Menschenrechten       

Montag - Samstag von 11 - 16 Uhr, sonntags nach dem Gottesdienst
Veranst.: Evangelische Kirche in Deutschland (EKD)

Hinweis
Unser Lieben Frauen
ULF Kirchhof 27-29
11 - 16 Uhr
mehr Infos >

4
Montag

Mehrsprachigkeit, Sprachpolitik und Jugendliteratur 
in Niger (Westafrika)

Ref.: Bako MalamAbdou (Niamey), Manfred Weule (Mate ni kani e.V.)
Veranst.: Stiftung die schwelle 

Hinweis
Haus der Wissenschaft
Sandstraße 4/5
19 Uhr
mehr Infos >

4
Montag

Menschenrechte im Schatten der Staatsräson  
Die Berichterstattung der deutschen Medien während des Gazakrieges

Ref.: Fabian Goldmann (Journalist, Islamwissenschaftler)
Veranst.: Amnesty International, AK Nahost, Bremer Friedensforum, biz

Vortrag
Vortragssaal 
Heinrichstr. 11                    
19 Uhr
mehr Infos >

6
Mittwoch

Europawochen 2026 - Eröffnung

Ref.: Bürgermeister Dr. Andreas Bovenschulte
Anm.: www.europapunktbremen.de
Veranst.: Referat für Europapolitische Angelegenheiten

Hinweis
KWADRAT
Wilhelm-Kaisen-Brücke 4
10 - 11 Uhr

6
Mittwoch

Übertourismus, Aufstand auf den Balearen 
Radiofeature und anschließend Gespräch

Ref.: Daniel Guthmann (Autor)
Veranst.: Bremer Hörkino

Hinweis
Altes Fundamt
Auf d. Kuhlen 1A
19 Uhr

9
Samstag

Weltladentag - "Fair fruchtet"

Informationen und Verkostung im und vor dem Weltladen
Veranst.: Weltladen Bremen

Hinweis
Weltladen 
Ostertorsteinweg 90
11 - 17 Uhr
mehr Infos >

21
Donnerstag

Offenes Netzwerktreffen des BNE-Netz Bremen
Interessierte sind willkommen!
Ref.: Maja Jauke (Uni Bremen)
Anm.: b.habel@bizme.de
Veranst.: BNE-Netz Bremen, biz

Treffen
Am Deich 45, 2. OG
14:30 Uhr 
mehr Infos >

27-10
Mo - So

Landeswochen für Vielfalt und Teilhabe – Wir sind 
Bremen und Bremerhaven
Veranstaltungen von zahlreichen Bremer Initiativen
Koordin.: Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration 

Hinweis
diverse Orte und 
Zeiten

28
Donnerstag

Methodenstammtisch Globales Lernen
Thema: Atlanten und Karten - Schlüssel zur Welt(-sicht)?
Ref.: Birte Habel (biz)
Anm.: b.habel@bizme.de
Veranst.: biz

Workshop
biz-Infozentrum
Hugo-Schauinsland-Pl.
15 - 16:30  Uhr 
mehr Infos >

28
Donnerstag

Menstruation. Macht. Widerstand. - Veranstaltung zum 
Welttag der Menstruation 
Ref.: N. N. (proFamilia)
Anm.: info@bizme.de (obligatorisch)
Veranst.: proFamilia, Heinrich-Boell-Stiftung, biz

Inputs und Austausch
pro familia Beratungsstelle
Hollerallee 24
17 - 20 Uhr
mehr Infos >

Juni

5
Freitag

Postkolonialer Stadtrundgang mit bremen.global
Im Rahmen der Ausstellung Solidarität in (post-)kolonialen Räumen
Anm.: solidaritaet2@gmail.com           
Kostenfrei!  Spende erwünscht
Veranst.: BeN

Hinweis
Start: Haus der Wissen-
schaft (Ausstellungsflur)
Sandstraße 4/5
16 Uhr

8
Montag

Im Fluss: Impulse und Dialoge zur Zukunft der Weser          

Ref.: W. Ferwerda (Commonland), U. Kuhn (FGG Weser), F. Dreesen (Künstler) 
Anm.: info@hafenmuseum-bremen.de
Veranst.: Hafenmuseum Bremen, Bremer Zentrum für Baukultur, biz

Workshop
Hafenmuseum
Am Speicher XI, 1
14 - 18 Uhr
mehr Infos >

11
Donnerstag

Wege aus neokolonialen Denkweisen und imperialen 
Lebensweisen - im Rahmen der Europawochen
Ref.: Dr. Malte Kleinschmidt (Uni Hannover), Virginie Kamche (1. Vors. Landes-
dekolonisierungsbeirat HB), Prof. Wiebke Ahrndt (Direkt. Übersee-Museum)
Veranst.: Landeszentrale f. pol. Bildung, biz u.a.

Vortrag u. Podium
Übersee-Museum 
18:30 Uhr
mehr Infos >

16-17
Di - Mi

Faire Geschäfte oder leere Versprechen? - Konferenz 
zu Greenwashing und dem Globalen Süden
Ref.: S. Giegold, F. Ahlers, K. Hartmann, V. Wohlgemuth G. Burckhardt u.a.
Veranst.: denkhaus bremen, Hochschule Bremen, BeN, Kamp. f. Saub. Kleidung, biz

Konferenz
Güterbahnhof
Beim Handelsmuseum 9
10 - 18 Uhr
mehr Infos >

23
Donnerstag

Bremen Global Championship - Entwicklungspoliti-
sches Schulfußballturnier - Finaltag

Veranst.: BeN in Koop. mit BanSenSuk e.V., BORDA e.V., Brot für die Welt, Bremer Ju-
gendring, Sportgarten Bremen e.V., UNICEF, biz

Aktion
Sportgarten
Osterdeich 800

Juli

14-31
Di - Mo

Sommerferien im biz - Infozentrum geschlossen

Ausgeliehene Medien bitte rechtzeitig zurückbringen oder verlängern!

biz – Bremer Informationszentrum für Menschenrechte und Entwicklung
Hugo–Schauinsland–Platz | 28195 Bremen | Öffnungszeiten: Di-Fr 14-17 Uhr und nach Vereinbarung
Postadresse: Bahnhofsplatz 13, 28195 Bremen | Tel. 0421 171910 | www.bizme.de | fb,insta: biz.bremen.de

Hinweis
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer Spende!
Arbeitsgemeinschaft Entwicklungspolitik e.V. | IBAN: DE75 4306 0967 2040 4387 00



  

18-27
 Mo - Sa

Zusammen.Frei und Gleich

Zusammen.Frei und Gleich ist die erste Luftkissen-Ausstel-
lung zum Thema Menschenrechte.
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie wir Räume, in denen wir 
zusammen leben – wohnen, glauben, lernen – so gestalten, 
dass Freiheit und Gleichheit möglich sind. Dazu gehören 
auch zusammen wachsen und zusammen aushalten.
Die Ausstellung informiert alltagsnah über Menschenrech-
te, will Empathie wecken, Austausch fördern und zeigt die 
Bedeutung demokratischer Aushandlungsprozesse. Sie 
will aktivieren und lädt zum zusammen tun ein. Denn die 
Menschenrechte, die uns schützen sollen, brauchen selbst 
Schutz. 

Unser Lieben Frauen, ULF Kirchhof 27-29
11 - 16 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser,

zu diesen unruhigen und beunruhigenden Zeiten, in denen für 
allgemein gültig gehaltene Werte, Normen und Verabredungen 
durch Worte und Taten über Nacht aufgegeben oder zumindest 
in Frage gestellt werden, will der Frühling mit der erwachenden 
Natur, den Blüten und frischen Farben nicht so recht passen. 
Oder doch? Weil er zeigt, dass ein Neubeginn immer wieder 
möglich ist, auch nach einem langen, kalten Winter. In diesem 
Sinne machen wir beharrlich weiter und legen ein neues Pro-
gramm vor mit vielfältigen Veranstaltungen, auch zu Themen, 
die es gerade nicht in die Medien schaffen.

Weil es wichtig ist, im (sachlichen) Gespräch zu bleiben, auch 
wenn die Meinungen unterschiedlich sind, versuchen wir Aus-
tauschformate, die dazu den Rahmen bieten, zu entwickeln.
Wir laden alle herzlich dazu ein!                      

Gertraud Gauer-Süß

4 
 Montag

Mehrsprachigkeit, Sprachpolitik...

Über die Chancen von Mehrsprachigkeit und Literatur für 
ein friedvolles Miteinander in Niger angesichts einer bisher 
kolonial geprägten Bildungspolitik diskutieren der nigrische 
Verleger und Lehrer Bako MalamAbdou aus Niamey und 
der Erwachsenenbildner und Gestalter Manfred Weule vom 
bremischen Verein Mate ni kani e.V.
Die Stiftung die schwelle lädt zu diesem französisch-deut-
schen Gesprächsabend mit den Preisträgern des diesjähri-
gen Friedenspreises ein. 
Die Preisverleihung findet am 8. Mai um 18 Uhr im Rathaus 
statt.

Haus der Wissenschaft, Sandstraße 4/5
19 Uhr

4
 Montag

Menschenrechte im Schatten...

„Kontext ist alles“ – doch wie frei ist Berichterstattung, wenn 
politische Leitlinien wie die Staatsräson den Rahmen setzen? 
Der Journalist und Autor Fabian Goldmann zeigt auf, welche 
Narrative die deutsche Nahost-Berichterstattung prägen, 
welche Stimmen fehlen und wie Kritik an israelischer Politik 
in der öffentlichen Debatte behandelt wird. 
Nach dem Vortrag von Goldmann besteht Gelegenheit zur 
Diskussion über Medien, Macht und Verantwortung.

Vortragssaal, Heinrichstr. 11   
19 Uhr

9
 Samstag

Weltladentag - "Fair fruchtet"

Hinter jeder Frucht steckt viel Arbeit. Ausbeuterische Löhne, 
gesundheitliche Belastungen und wenig Zukunftsperspekti-
ven sind allgegenwärtig auf Bananen-, Ananas- oder Man-
goplantagen. Auch in Europa: zum Beispiel bei der Orangen-
ernte. „Unterstützt den Tagesbedarf an Fairness“ fordern 
die Weltläden für den Fruchthandel, denn faire Preise sorgen 
dafür, dass viele profitieren und nicht nur wenige.  
Mit fruchtigen Überraschungen und Aktionen bietet der 
Weltladen am Weltladentag fairen Fruchtgenuss inklusive 
Erfolgs-Geschichten, wo Fairer Handel bereits gute Früchte 
trägt!

Weltladen, Ostertorsteinweg 90
11 - 17 Uhr

21
 Donnerstag

Offenes Netzwerktreffen BNE...

Im BNE-Netz Bremen haben sich verschiedenste Organisati-
onen und Einrichtungen aus den Bereichen Bildung, Umwelt 
und Entwicklung zusammengeschlossen, um Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung (BNE) stärker in der schulischen 
und außerschulischen Bildungsarbeit in Bremen zu veran-
kern. Akteure, die an einer regelmäßigen Mitarbeit interes-
siertsind, sind herzlich willkommen!
Bei diesem Treffen wird Geografiestudentin Maja Jauke ein 
Spiel zu extremen Wetterereignissen vorstellen.

Anmeldung: b.habel@bizme.de
biz, Am Deich 45,
14:30 Uhr

28
 Donnerstag

Methodenstammtisch... 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen: Lehrerinnen, 
Referent:innen, Multiplikator:innen, Studierende, Quereinstei-
gerinnen....
Nach einer kurzen Vorstellung des biz, werden die Teilneh-
menden eine Methode des Globalen Lernens kennenlernen 
und selbst ausprobieren.
Im Anschluss ist noch Zeit für Reflexion, Austausch und 
Vernetzung.

Anmeldung: b.habel@bizme.de
biz-Infozentrum, Hugo-Schauinsland-Platz
15 - 16:30 Uhr

28
 Donnerstag

Menstruation. Macht. Widerstand.

Diese Veranstaltung zum Weltmenstruationstag beleuchtet 
die Menstruation sowohl als politisches Thema, als auch 
als biologischen Prozess. Anhand der verschiedenen Pha-
sen des weiblichen Zyklus, von der ersten Regelblutung bis 
zur Menopause, wird diskutiert, wie diese gesellschaftlich 
geprägt werden und wie globale Machtverhältnisse sowie 
lokale Tabus damit verbunden sind. Von Periodenarmut in 
Deutschland bis zu Kämpfen um Zugang zu Hygieneartikeln 
weltweit. Verbindungen zwischen sozialer Ungleichheit, wirt-
schaftlichen Interessen und der Notwendigkeit für Selbstbe-
stimmung werden sichtbar gemacht.
Anmeldung: info@bizme.de   (begrenzte TN-Zahl!)
pro familia Beratungsstelle, Hollerallee 24
17 - 20 Uhr

8
Montag

Im Fluss: Impulse und Dialoge...

Die Veranstaltung ist Teil des Rahmenprogramms zur 
Ausstellung Wir sind der Fluss. Sie vertieft deren Fragen zur 
Weser als Lebens-, Natur- und Kulturraum. In kurzen Impul-
sen stellen die Referent:innen, Willem Ferwerda, Gründer 
von Commonland aus dem Niederlanden, Ute Kuhn von der 
Flussgebietsgemeinschaft Weser und der Bremer Künstler 
Felix Dreesen verschiedene Perspektiven auf die Weser vor. 
Anschließend diskutieren die Teilnehmenden aus Wirtschaft, 
Politik und Zivilgesellschaft gemeinsam, um die Beziehung 
zwischen Stadt, Menschen und Fluss weiterzudenken.

Anmeldung: info@hafenmuseum-bremen.de
Hafenmuseum, Am Speicher XI, 1 
14 - 18 Uhr

11
Donnerstag

Wege aus neokolonialen Denkweisen…

Die Veranstaltung widmet sich zentralen Fragen rund um 
Kolonialismus, Neokolonialismus und Dekolonialität. Sie 
verbindet theoretische Perspektiven mit aktuellen gesell-
schaftlichen Entwicklungen. Im Mittelpunkt steht die Frage, 
wie diese Konzepte helfen können, die Gegenwart besser zu 
verstehen und welche Verantwortung sowie Handlungsmög-
lichkeiten für uns sich daraus ergeben. 
Nach dem Vortrag von Malte Kleinschmidt diskutieren Virgi-
nie Kamche und Wiebke Ahrndt mit dem Referenten.

Übersee-Museum, Bahnhofsplatz 13
18:30 Uhr

16-17
Di - Mi

Faire Geschäfte oder leere Versprechen?

Nachhaltig, klimaneutral, recycelbar, grün – mit starken 
Bildern, wohlklingenden Worten und Labels werben Unter-
nehmen für die ökologische Verträglichkeit ihrer Produkte.
Doch nicht jedes grüne Versprechen hält einer genaueren  
Prüfung stand. Die Konferenz lädt dazu ein, mit Vertreter:in-
nen aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft hinter grüne 
Werbeversprechen zu blicken, globale Zusammenhänge zu 
verstehen und gemeinsam Wege zu mehr Glaubwürdigkeit 
und Gerechtigkeit im Nachhaltigkeitsdiskurs zu entwickeln. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Perspektiven aus dem 
Globalen Süden.
Anmeldung: www.denkhaus-bremen.de
Güterbahnhof, Areal für Kunst und Kultur
10 - 18 Uhr

Bremer Informationszentrum für Menschenrechte und Ent-
wicklung – Servicestelle Bildung für Nachhaltige Entwicklung
getragen von der Arbeitsgemeinschaft Entwicklungspolitik 
und Menschenrechte e.V. und 
• Afghanisch-Deutsche Kulturinitiative, 
• Afrika-FreundInnen Bremen, 
• Aktionsgruppe Tibet, 
• Amnesty International,
• Arbeitskreis Nahost, 
• cornerstone domino, 
• Entwicklungspolitischer Arbeitskreis,
• Freiheit für die Westsahara, 
• Freundeskreis Garten der Menschenrechte, 
• Human & Environment, 
• Lebenschance,
• terre des hommes,
• Weltladen Bremen

-> Bibliothek mit Fachliteratur, Filmen, Materialkoffern,
-> Beratung und Unterstützung für Schulen
-> Veranstaltungen und Ausstellungen
www.bizme.de

Die Arbeit des biz wird gefördert durch die Senatskanzlei der Freien Hansestadt 
Bremen, die Bremische Evangelische Kirche sowie Brot für die Welt – Evangeli-
scher Entwicklungsdienst aus Mitteln des Kirchlichen Entwicklungsdienstes.


